
21. Passauer 
Palliativsymposium

Herzliche Einladung

Mittwoch, 25. November 2026 
18.00 – 20.30 Uhr
Klinikum Passau, Innstraße 76, 94032 Passau
Hörsaal, Ebene 6

www.klinikum-passau.de
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Anreise & Parken
Veranstaltungsort
Klinikum Passau
Innstraße 76
94032 Passau

Parkplätze sind im Parkhaus des Klinikums
in ausreichender Anzahl vorhanden.

Sekretariat 2. Medizinische Klinik
Klinikum Passau

Frau Lindner / Frau Schober 
Telefon	 0851 5300 2356
Fax	 0851 5300 2954
E-Mail	 imed2@klinikum-passau.de

Auskunft

In Zusammenarbeit  
mit dem Ärztlichen Kreisverband Passau.

Zertifizierung  
Die Veranstaltung wurde mit 2 Fortbildungs-
punkten der Kategorie A durch die Bayerische 
Landesärztekammer zertifiziert.

Hinweise

Wir bedanken uns bei folgenden Firmen für  
die Unterstützung der Veranstaltung mit  
je € 1.000,– Sponsoringsumme:

»	Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA	

»	Johnson & Johnson Innovative Medicine 

»	Viatris Germany GmbH

Sponsoring



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Mitarbeiter der Palliativmedizin,
liebe Interessierte,

Teil 1: 

18.00 – 18.05 Uhr	 Begrüßung
	 Dr. M. Schildhammer, Passau

18.05 – 18.30 Uhr		  Interventionelle endoskopische 
		  Therapiemöglichkeiten bei malignen 	
		  gastrointestinalen Stenosen
		  Dr. M. Stempfhuber, Passau

18.30 – 19.35 Uhr	 Diskussion / Fragen

18.35 – 19.00 Uhr		  Diagnostik und Therapie der MIO 
		  im palliativen Kontext
		  Dr. M. Schildhammer, Passau

19.00 – 19.05 Uhr	 Diskussion / Fragen

19.05 – 19.20 Uhr	 PAUSE

Teil 2:

19.25 – 19.45 Uhr	 Chancen und Herausforderungen 
	 einer Ablauf-PEG aus pflegerischer 		
	 Perspektive
	 K. Mautner, M. Mathessohn, Passau

19.45 – 20.00 Uhr	 Die Rolle der Colonmassage und 
	 Elektrotherapie bei MIO-Patientinnen 	
	 und Patienten
	 P. Nistler, Passau

20.00– 20.15 Uhr	� Die Rolle der Ernährungsberatung bei 
MIO, insbesondere bei Vorhandensein 
einer Ablauf-PEG	

	 M. Steininger, Passau

20.15 – 20.25 Uhr	 Diskussion / Fragen

20.25 – 20.30 Uhr	 Schlussbemerkung
	 Dr. M. Schildhammer, Passau

Wissenschaftliches Programm

Dr. med. Michael Stempfhuber 
1. Medizinische Klinik

Dr. Madeleine Schildhammer
Martina Mathessohn 
Palliative Care Fachkraft
Karin Mautner 
Palliative Care Fachkraft
Paul Nistler 
Masseur und med. Bademeister
Mathias Steininger 
Ltd. Diätassistent, Ernährungsberater/DGE, 
Diabetesassistent/DDG 
2. Medizinische Klinik / Palliativstation

Klinikum Passau 
Klinikum des Universitären Medizincampus Niederbayern 
Innstraße 76  
94032 Passau

Referenten

wir laden herzlich zum 21. Passauer Palliativsymposium ein.

Im Mittelpunkt steht das Thema Maligne Intestinale Obstruk-
tion (MIO) in der Palliativmedizin.

Im 1. Teil gibt es zwei Hauptreferate.

Zunächst berichtet Dr. M. Stempfhuber, Oberarzt der 1. Medi-
zinischen Klinik, über die Möglichkeiten der endoskopischen 
Interventionen bei malignen Stenosen im gesamten GI-Trakt. 
Gerade auf diesem Gebiet gibt es neue interventionell-tech-
nische Möglichkeiten, die Ihnen hier dargestellt werden sol-
len.

Anschließend berichtet Dr. M. Schildhammer über gastro- 
intestinale Passagestörungen/MIO in der Palliativmedizin mit 
den damit verbundenen Beschwerden Übelkeit, Erbrechen 
sowie abdominelle Schmerzen. Hierbei ist der Fokus auf 
Therapie und Symptomkontrolle gerichtet; dies auch vor dem 
Hintergrund der gerade kürzlich aktualisierten S3-Leitline 
Palliativmedizin/Kapitel MIO.

Im zweiten Teil folgen einzelne pflegerische bzw. therapeu-
tische Aspekte in der Betreuung von MIO-Patientinnen und 
Patienten, dies von Teammitgliedern der Palliativstation. 

Dieser Abend soll Ihnen zeigen, wie die Versorgung dieser 
komplexen stationären und ambulanten Patienten gelingen 
kann und wie stark das Fach Palliativmedizin von Interdiszip-
linarität und Multiprofessionalität lebt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, rege Diskussionen und 
den persönlichen Austausch mit Ihnen.

Dr. med.  
Madeleine Schildhammer

Prof. Dr. med. 
Thomas Südhoff


